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An die Eltern der Grundschule Bickbargen 
            19.05.20 
 
Schulöffnung ab dem 25. Mai 2020 
 
Liebe Eltern! 
 
Seit dem 06.05.20 sind nun die 4. Klassen wieder in der Schule und ich kann davon berichten, 
dass dies sehr gut funktioniert hat. Alle Kinder haben sich vorbildlich an die Regeln gehalten und 
insbesondere die kleinen Lerngruppen wurden von vielen sehr geschätzt. Nun werden wir ab dem 
25.05.20 in Phase 3 starten und auch die Schule für die 1.-3. Jahrgänge öffnen. Ein geregelter 
Präsenzunterricht für alle Schülerinnen und Schüler an fünf Tagen in der Woche ist aufgrund der 
Hygieneregeln und des Abstandsgebots nach wie vor noch nicht möglich. Insofern wird es auch 
weiterhin eine Kombination aus Unterricht an der Schule und eigenständigem Arbeiten 
zuhause geben. 
Bei den Überlegungen für ein mögliches Vorgehen war uns insbesondere wichtig, allen 
Schülerinnen und Schülern so früh wie möglich ein Präsenzangebot in der Schule machen zu 
können. Außerdem war uns wichtig, dass die Kinder an mehreren Tagen in der Woche in die 
Schule kommen können, dabei aber die Kontakte untereinander so gut es geht zu minimieren. Es 
hat sich herausgestellt, dass das Abstandsgebot in der Pausensituation, bei aller aufgebrachten 
Disziplin der Kinder, nur schwer einzuhalten ist. Daher möchten wir auf gemeinsame Pausen 
während des Präsenzunterrichts verzichten. 
Alle Schülerinnen und Schüler werden demnach an zwei verbindlich festgelegten Tagen pro 
Woche für zwei Zeitstunden in die Schule kommen. 
 
Konkret sieht dies folgendermaßen aus: 
Am Montag, dem 25.5.20 kommt die Gruppe B des 4. Jahrgangs noch einmal zum 
Präsenzunterricht in die Schule. Der Himmelfahrtstag wird an diesem Tag für die 4. Klassen 
nachgeholt. 
 
Ab dem 26.05.20 kommen dann 
 

 dienstags und donnerstags die Jahrgänge 1 und 3, 
 mittwochs und freitags die Jahrgänge 2 und 4 

 
zum Präsenzunterricht in die Schule. 
 
Montags wird es ein Angebot für Schülerinnen und Schüler mit Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
und für Schülerinnen und Schüler mit besonderem Unterstützungsbedarf in der Schule geben. 



Um Kontakte auch weiterhin auf ein nur unbedingt notwendiges Maß zu beschränken, werden die 
Klassen in jeweils zwei Lerngruppen eingeteilt. Dabei hat die eine Gruppe gleich am frühen 
Morgen Unterricht in der Schule, die andere Gruppe trifft etwas später am Vormittag ein. Die 
genauen Zeiten entnehmen sie bitte dem angehängten Stundenplan.  
 
Um die Lerngruppen voreinander zu trennen und große Ansammlungen zu vermeiden, wird es 
gestaffelte Zeiten für Unterrichtsbeginn und -ende geben, sowie unterschiedliche Ein- 
und Ausgänge.  Jeder Klasse wird ein Sanitärraum zugewiesen, es darf sich immer nur ein Kind 
im Waschraum aufhalten. Bei Betreten des Schulgebäudes werden die Kinder ihre Hände unter 
Aufsicht desinfizieren. Es besteht in der Schule keine grundsätzliche Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung (MNB). 
 
Die Klassenräume sind so vorbereitet, dass jedes Kind seinen festen Arbeitsplatz mit 
ausreichendem Abstand hat. Es findet eine tägliche, intensive Reinigung der Räume statt (Weitere 
Details finden Sie im Hygienekonzept). 
 
Die Kinder erhalten Unterricht in Deutsch und Mathematik, möglich ist aber auch, Elemente aus 
anderen Fächern in den Unterricht einzubauen, wie z.B. Sachunterricht. Aus Gründen der 
Kontaktminimierung wird der Unterricht hauptsächlich von den Klassenlehrkräften durchgeführt. In 
einzelnen Klassen übernehmen auch die Fachlehrkräfte den Unterricht, die Fachlehrkraft sollte 
aber jeweils nur in einer Klasse unterrichten. Auf ein Frühstück ist nach Möglichkeit zu 
verzichten, die Klassenlehrkräfte werden dies individuell mit ihren Klassen abstimmen. 
 
Die Einteilung der Lerngruppen nehmen die Klassenlehrkräfte vor. Leider wird es dabei nicht 
möglich sein, alle individuellen Wünsche zu berücksichtigen. Allerdings versuchen die Lehrkräfte 
bei der Einteilung darauf zu achten, Kinder einer Lerngruppe zuzuordnen, die bisher z.B. 
nachmittags oder beim Homeschooling Kontakt untereinander hatten. Bitte geben Sie 
diesbezüglich Informationen an die Klassenlehrkräfte weiter. 
 
Bitte bringen Sie Ihr Kind nicht zur Klasse und warten bei der Abholung möglichst außerhalb des 
Schulgeländes mit dem gebotenen Abstand zueinander.   
 
Die Notbetreuung wird zu den bekannten Bedingungen täglich von 8.00-13.00 Uhr 
aufrechterhalten (nach Absprache für OGTS-Kinder auch bis 16.00 Uhr). Die Kinder der 
Notbetreuung kommen zum Eingang des Schulbüros in die Schule und werden dort von einer 
Lehrkraft in Empfang genommen. Die Kinder der Notbetreuung benutzen die Sanitärräume im 
OGTS-Bereich. Selbstverständlich kann die Notbetreuung auch von Kindern vor und nach 
dem Präsenzunterricht in Anspruch genommen werden. 
 
Die Teilnahme an den schulischen Präsenzangeboten ist für die betreffenden Schülerinnen 
und Schüler verpflichtend. Schülerinnen und Schüler, die selbst einer Risikogruppe angehören 
und/oder mit einer entsprechenden Person in einem gemeinsamen Haushalt leben, müssen in der 
Schule nicht erscheinen, sondern erhalten das Recht auf eine individuelle Unterstützung. 
 
Wichtig: Bei auftretenden Symptomen (wie z.B. Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, 
Verlust Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen) lassen Sie Ihr Kind auf 
jeden Fall zu Hause und melden dies der Schule. Sollten bei Kindern auffällige Symptome in der 



Schule auftreten, werden wir Sie sofort kontaktieren. Stellen Sie bitte daher sicher, dass Sie für 
uns jederzeit erreichbar sind und wir Ihre aktuellen Daten haben. 
 
Die Erfahrung mit den Kindern der 4. Klassen haben gezeigt, dass wenn die Schülerinnen und 
Schüler nach so langer Zeit wieder in die Schule kommen, der Schwerpunkt zunächst auf dem 
Berichten und dem Austausch untereinander liegt, was die Kinder in den letzten Wochen bewegt 
hat, welche Sorgen und Ängste Sie beschäftigen. Der Unterricht wird hierfür in erster Linie ein 
Forum bieten. Insofern werden die Unterrichtsangebote diesem wichtigen Aspekt untergeordnet 
sein. Darüber hinaus werden die Aufgaben für das „Homeschooling“ besprochen. 
 
Diesem Schreiben ist der aktualisierte Hygieneplan angehängt. Bitte besprechen Sie im Vorfeld 
mit Ihren Kindern alle notwendigen Regeln, diese werden auch während des Unterrichts in der 
Schule mit den Kindern thematisiert. 
 
Ab dem 25.5.20 kann auch das schulische Ganztagsangebot wiederaufgenommen werden, und 
zwar jeweils für die Jahrgangsstufen, für die Präsenzunterricht stattfindet. Hierzu gibt es noch 
detailliertere Informationen. 
 
Mir ist bewusst, dass wir mit diesem Modell der weiteren Schulöffnung nicht die Verlässlichkeit 
bieten können, die Sie als Familien benötigen. Wir hoffen aber, dass wir unter den gegebenen 
Umständen eine Möglichkeit geschaffen haben, damit viele unserer Schülerinnen und Schüler 
Schule zeitnah wieder real erleben und erfahren können- so gut dies momentan möglich ist! 
 
 
Herzliche Grüße 
gez. Nicole Samuel 
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